
Fortbildung: Grundkompetenzen 
Rassismus & Antisemitismus
Die viertägige, kostenlose Fortbildung soll die Teilnehmenden zum kompetenten Umgang mit rassisti-
schen und antisemitischen Vorfällen in ihrem (beruflichen) Alltag befähigen. Sie erlangen grundlegende 
Kenntnisse über die Struktur und Funktionsweisen rassistischen und antisemitischen Denkens und wer-
den in die Lage versetzt, Rassismus und Antisemitismus in ihren verschiedenen Erscheinungsformen zu 
erkennen. Unter Berücksichtigung der Perspektiven von Betroffenen lernen die Teilnehmenden, eigene 
Handlungsstrategien zu entwickeln und Rassismus und Antisemitismus in Gesprächssituationen zu be-
gegnen. 

Die Fortbildung richtet sich an pädagogische Fachkräfte und Multiplikator*innen, die im Rahmen ihrer 
(beruflichen) Tätigkeit mit rassistischen oder antisemitischen Vorfällen konfrontiert werden oder werden 
könnten. 

Ablauf & Anmeldung

Die Fortbildung findet jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr am Südwall 21-23 (44137 Dortmund) statt. 

Anmeldung unter Angabe des Namens und der Institution an info@mideinander.de

Tag 4 – 28.05.25
•	 Wie können wir auf rassistische und antise-

mitische Vorfälle reagieren? Wie können wir 
Rassismus und Antisemitismus argumenta-
tiv begegnen? – Argumentationstraining

Tag 2 – 14.05.25
•	 Wie kann Rassismus begegnet und können 

Betroffene unterstützt werden? – Situations-
analyse und Handlungsstrategien

•	 Was bedeutet Antisemitismus für jüdisches 
Leben in Deutschland? - Exkursion zur  
Jüdischen Gemeinde Dortmund

Tag 1 – 07.05.25
•	 Was ist Rassismus? – Struktur, Geschichte, 

Funktionen und Motive von Rassismus
•	 Welche Folgen hat Rassismus für Betroffene? 

– Ein Gespräch mit Gamze Kubaşık und Ali 
Şirin über den NSU-Komplex

Tag 3 – 20.05.25
•	 Was ist Antisemitismus? – Struktur,  

Geschichte, Funktionen und Motive von An-
tisemitismus

•	 Was ist israelbezogener Antisemitismus? 
Wie äußert er sich und woran lässt er sich er-
kennen?


